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WLAN in Patientenzimmern

BA-Antrags-Nr. 14-20 / B 05931 des Bezirksausschusses
des Stadtbezirkes 13 - Bogenhausen vom 19.03.2019 

Sehr geehrte Frau Pilz-Strasser,

mit o. g. Antrag des Bezirksausschusses, eingereicht von der CSU-Fraktion, beantragen Sie
wie folgt:

„Die Landeshauptstadt München möge als Gesellschafterin der Klinikum München GmbH auf
die Ausstattung der Patientenzimmer im Krankenhaus Bogenhausen mit  W-LAN hinwirken.
Kombiniert werden könnte dies z.B. mit den Telefon-, bzw. TV-Karten, die auf den Stationen
erhältlich sind.“

Der Inhalt des BA-Antrags vom 19.03.2019 fällt in die operative Zuständigkeit der Geschäfts-
führung der München Klinik (MüK) und betrifft damit eine laufende Angelegenheit, deren 
Besorgung nach Art. 37 Abs. 1 Satz 1 GO dem Oberbürgermeister obliegt, weshalb die 
Behandlung mit diesem Brief erfolgt.

Die Stadtkämmerei hat von der Geschäftsführung der München Klinik folgende Stellungnahme
erhalten:

„Die  München  Klinik  ist  bemüht,  ihren  Patientinnen  und  Patienten  einen  höchstmöglichen
Komfort für ihren Klinikaufenthalt zu ermöglichen. Dazu gehört insbesondere für ein modernes
und zeitgemäßes Krankenhaus auch die Ausstattung mit einer kabellosen Internetverbindung.
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Deshalb wurde eine Umsetzung in der München Klinik Bogenhausen auch eingehend geprüft. 
Voraussetzung für ein W-LAN ist eine Verteilung über Accesspoints, welche über Kabel mit 
den zentralen Verteilerpunkten verbunden werden müssen. Die notwendigen Kabel werden 
auf Kabelführungssystemen (Kabeltrassen und -kanäle) verlegt. Allerdings sind in der 
München Klinik Bogenhausen die vorhandenen Kabelführungssysteme voll ausgelastet, so 
dass keine zusätzlichen Kabel verlegt werden können. Eine zusätzliche Verkabelung 
außerhalb von brandgeschützten Kabeltrassen ist aufgrund des Brandschutzkonzeptes nicht 
möglich, auch ist kein Platz für zusätzliche Kabelführungssysteme vorhanden.

Im Rahmen der Sanierung der München Klinik Bogenhausen wird die technische Infrastruktur 
erneuert, ein flächendeckendes W-LAN ist dabei Teil der Planung. Bei Umbauprojekten, die 
vor der Sanierung stattfinden, ist flächendeckendes W-LAN ebenfalls Teil der Planung.

Wir bedauern, dass eine flächendeckende Ausstattung mit W-LAN zum derzeitigen Stand aus 
oben genannten Gründen nicht möglich ist. Mit Fortschreiten der Sanierung werden wir den 
Patientinnen und Patienten aber sukzessive eine W-LAN Internetverbindung anbieten 
können.“

Ich möchte Sie um Kenntnisnahme von den vorstehenden Ausführungen bitten und gehe 
davon aus, dass die Angelegenheit damit als satzungsgemäß erledigt gelten darf.

Mit freundlichen Grüßen

gez.

Christoph Frey
Stadtkämmerer


